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Nr. 2/2023                                                                   im Juni 2023 
 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zum 19. Male konnte der Altmühlta-
ler Lamm-Auftrieb Mitte Mai gefei-
ert werden, als Schirmherr war Bay-
erns Finanz- und Heimatminister Al-
bert Füracker dabei. Bei schönem 
Wetter konnte Schäfer Sascha Gäb-
ler seine rund 750 Schafe, Lämmer 
und Ziegen symbolisch auf die Som-
merweide bringen.  
 
Dank gilt allen Firmen, Vereinen und 
Helfern, den kommunalen Bediens-
teten in Bauhof und Verwaltung für 
die Organisation und Umsetzung.  
 
Es war wieder ein schönes Fest, wel-
ches auch über die Grenzen der 
Marktgemeinde hinaus sichtbar 
wird. 

 
 

Der Neubau des Feuerwehrhauses 
in Mörnsheim ist abgeschlossen und 
wird im Juli offiziell seiner Bestim-
mung übergeben und gesegnet. Nä-
heres im Innenteil des Gemeinde-
blattes.  

 

In den beiden Baugebieten in der 
Bachstraße in Mörnsheim und der 
Tagmersheimer Straße in Mühlheim 
stehen aktuell noch insgesamt 5 
Bauplätze zur Verfügung. Pläne mit 
Fragebögen sind im Internet einzu-
sehen.  
 

Mit der Sanierung der Maschinen- 
und Steuerungstechnik im Maschi-
nenhaus der Wasserversorgung in 
Altendorf setzt sich die Aufwertung 
unserer Einrichtung seit über 10 
Jahren kontinuierlich fort. Die 
Druckerhöhungsanlage in Mühl-
heim wird ab September 2023 um-
gesetzt.  
 
Das Ferienprogramm für die Som-
merferien wird derzeit erstellt und 
erscheint rechtzeitig auf der Ge-
meindehomepage. 
 

 
 

  
Ihr Bürgermeister 
Richard Mittl 
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Die wichtigsten Beschlüsse der Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

9. März 2023 
• Widmung Ortsstraße „Raffelsteiner Weg“, Mühlheim 
• Ausschreibung Druckerhöhungsanlage Mühlheim 
 

6. April 2023 
• Aufstellungsbeschluss zum einfachen Bebauungsplan Nr. 26 Mühlheim-Wiesenweg  

und 15. Änderung des Flächennutzungsplans  
• Benennung von Schöffen für die Periode 2024-2028  

 

4. Mai 2023 
• Stand zur laufenden Felssanierung 
• Auftragsvergabe zum Bau des Radwegs in Mühlheim 

 

1. Juni 2023 
•  Nachtrag zur Felssanierung: Errichtung eines Schutzzaunes in Altendorf 
•  Bauleitplanverfahren F-Plan und B-Plan 26, Wiesenweg Mühlheim 
• ÖPNV-Regionaltarif mit Rufbussystem ab 1.8.2023 beschlossen 

 
Maßnahmen 2023 

 

Aufgrund der Entdeckung eines Brunnenschachts unterhalb der  
Kirchentreppe und der  Höhenprofile gab es bei der Sanierung Verzöge-
rungen, da Änderungsplanungen aufgestellt werden mussten. Die Sanie-
rungsarbeiten konnten nun wieder fortgeführt werden. Hierbei werden die 
Treppenblockstufen ausgebaut, gereinigt und neu gesetzt. Damit konnte das 
Niveau um 8 cm angehoben und mit 5 cm starken Betonpflastersteinen in 
Split verlegt werden. Durch die Änderungen entstehen der Marktgemeinde 
Mehrkosten in Höhe von rund 11.000 €.  
 
 

Die Felssicherungsarbeiten im Gemeinde-
gebiet von Altendorf bis Mühlheim sind durch die Fa. Königl in vollem 
Gange. Durch den starken Sturm Ende März 2023 sind erneut Schäden 
im Forstbereich - insbesondere an Steilhängen - entstanden. Im Be-
reich Maria-End-Weg in Altendorf ist eine Buche samt Wurzelteller 
umgestürzt, deren Wurzeln eine Vielzahl von großen und schweren 
Steinen enthalten, die händisch nicht beseitigt oder im Hang eingebaut 
werden können. Daher wird ein Fangschutzzaun errichtet, um sich lö-
sendes Felsgeröll, dass durch Vegetations- und Witterungseinflüsse 
entstehen kann, aufzufangen. Zudem sind die späteren Wartungs- und 
Beräumtätigkeiten leichter und kostengünstiger zu realisieren, als bei 
einer Vernetzung.  

Diese Maßnahme ist mit einem erhöhten Mehraufwand durch die exponierte Lage verbunden, da die Maschinerie und 
sämtliche Tätigkeiten händisch unter großen Aufwand erfolgen müssen. Zudem muss der Fangzaun mittels Helikopter 
eingeflogen werden. Eine reine Einnetzung weist keine langfristige Stabilität durch den Schwund des Baumes und der 
Äste auf, da durch Witterungseinflüsse mit dem Abrutschen der Felssteine eine Sackbildung im Netz entsteht, deren 
Auflösung durch die Hanglage äußerst problematisch ist. Hierbei ist mit Mehrkosten in Höhe von rund 48.000 € zu rech-
nen, die in den Haushalt eingebracht werden.  

 

Eine Felssicherungsmaßnahme ist keine 100%ige Sicherheit, dass nichts mehr abrollt. Es ist daher ratsam, dass sich An-
wohner geraden an Hanglagen mit einer Elementarversicherung zusätzlich absichern, um mögliche finanzielle Schäden 
zu vermeiden.  

Informationen aus dem Marktgemeinderat 
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Ferner wird die Maschinen- und Elektrotechnik im Wasserhaus in Alten-
dorf saniert. Der Austausch von Pumpen und Steuerungsanlagen, sowie Bau-
meister- und Elektroarbeiten schlagen mit knapp 200.000 € netto zu Buche.  
 
 
 
 

Die Gewerke der Druckerhöhungsanlage am Plattenberg in 
Mühlheim wurden ausgeschrieben und wegen zu hoher Kosten im 
2. Anlauf vergeben.  Die Kosten betragen netto rd. 400.000 €. Die 
Maßnahme wird ab September 2023 umgesetzt. Die Submission 
lag deutlich über den Kostenschätzungen. 
 

Bezüglich der künftigen Druck-
verhältnisse sind folgende Ände-
rungen in der Versorgung zu be-
rücksichtigen: 
 

Beim Pumpwerk ist für normalen 
Betrieb ein Versorgungsdruck 
zwischen 504 und 514 m über NN geplant. Somit wird - unter Berücksichtigung von 
Druckverlusten in der Zuleitung - beim höchsten Anwesen (Gelände NN+479 m) ein 
Druck von ca. 2.3 bis 3,5 bar (max. Ruhedruck) anstehen. Üblicherweise sollte heut-
zutage jeder Hauswasseranschluss über ein Druckreduzierventil verfügen; nach der 
Norm ist dies jedoch zwingend erst ab 5 bar Ruhedruck vorgeschrieben. 
 

Bei allen Anwesen mit Geländehöhen (EG) unter 464 m über NN - also Haus Nr. 31 
und alle tiefergelegenen bis Haus Nr. 15 - wird der max. Versorgungs- bzw. Ruhedruck 
über 5,0 bar betragen, die - wenn nicht bereits vorhanden - nachträglich mit einem 
Druckminderventil hinter einem möglichen Wasserfilter und dem Wasserzähler aus-
gerüstet werden müssen. Für die übrigen, nach wie vor ohne Druckerhöhung zu ver-
sorgenden Anwesen ab Plattenberg Nr. 1 bis Nr. 11, bleibt es unverändert bei den 
derzeit bestehenden Versorgungsverhältnissen. 

 

Neubau des Radwegs Mühlheim im Röglinger Tal: 
Die Baufirma Ernstberger hat mit dem Ausbau Mitte Juni 
begonnen. Ziel ist es, den Radweg weitgehend abseits der 
EI3 und damit dem Straßenverkehr zu verlegen, um somit 
Sicherheit für alle Radlfahrer zu schaffen.  
 
Die Kosten betragen lt. Vergabe rd. 47.500 €. Davon ge-
währt der Landkreis 40% Zuschuss. 
 

 
 
 

Ableitung von Niederschlagswasser 
 

Es wird immer wieder festgestellt, dass bei Neubauten oder bei Ausbauten der Außenflächen 
der Ablauf von Regenwasser mittels Rinnen oder Schächten fehlt. Wir weisen darauf hin, dass 
Niederschlagswasser nicht vom privaten auf den öffentlichen Grund ablaufen darf. Hier 
besteht im Winter die Gefahr der Eisglätte, haftbar sind dann im Falle von Unfällen die 
privaten Eigentümer.  
 
Wir bitten um Bachtung bei anstehenden Baumaßnahmen.  
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Regionaltarif im öffentlichen Nahverkehr startet ab dem 1. August 
Bürgerversammlung mit Informationen dazu 

 

Im Frühjahr/ Sommer 2021 wurde vom Landkreis gemeinsam mit den Gemeinden Schernfeld, Dollnstein und Mörns-
heim Überplanungen der Linie sowie des Schulverkehrs vorgenommen, um eine Verbesserung des Nahverkehrs zu 
ermöglichen. Auf Grundlage des Mobilitätskonzeptes für diesen Teilbereich des Landkreises wurde nun in Begleitung 
eines Planungsbüros dieses Verkehrsleistungsbündel im Offenen Verfahren europaweit ausgeschrieben. 
 

Betriebsbeginn für die Linie 310 (Mühlheim/ Mörnsheim – Dollnstein (Ried 
– Ensfeld – Haunsfeld – Pfaffenbügel) – Obereichstätt – Eichstätt) ist am 
01.08.2023. Die Laufzeit für den Festverkehr dieser Linie beträgt 10 Jahre 
(31.07.2033). Darüber hinaus umfasst die Verkehrsleistung Fahrten im Be-
darfsverkehr, mit einer Laufzeit von 4 Jahren (31.07.2027). Der Landkreis hat 
einmalig die einseitige Option auf eine Verlängerung des Leistungserbrin-
gungszeitraumes bis zum 31.07.2033. Bei der mehrmals erfolgten Ausschrei-
bung samt Nachverhandlungen ist die Firma Hegenberger Bus & Mietwagen 
als Gewinner hervorgegangen, da er das preisgünstigste Angebot abgege-
ben hat. Das Angebot beinhaltet neben der öffentlichen Buslinie auch die 

Möglichkeit, Rufbusse zu bestellen und persönliche Fahrten zu buchen. Der Landkreis und die Gemeinden werden noch 
im Detail darüber informieren. Eine erste Info gibt es anlässlich einer gemeinsamen Bürgerversammlung für alle Ort-
steile, die am Mittwoch, 12. Juli 2023 um 19 Uhr im Haus des Gastes stattfinden wird. Dabei werden nach der 
Vorstellung des Nahverkehrs durch den Sachgebietsleiter im Landratsamt und der VGI-Regionalkoordinatorin auch die 
Haushaltszahlen der Marktgemeinde dargestellt und Fragen beantwortet, sowie Anregungen aufgenommen.  
 
 

Nachbetrachtung Altmühltaler Lamm-Auftrieb 2023 
19. „Altmühltaler Lamm“-Auftrieb  

Ein tierisches Spektakel mit Bayerns Finanz- und Heimatminister Albert Füracker 
• Über 750 Schafe, Ziegen und Lämmer auf die Sommerweide aufgetrieben  

• Großer Schäfer- und Handwerkermarkt zog viele Familien an 
 

Bei prächtigem Frühlingswetter sind beim Alt-
mühltaler Lamm-Auftrieb in Mörnsheim wieder 
die Lämmer, Schafe und auch ein paar Ziegen hin-
auf auf die Wacholderheiden getrieben worden. 
Als prominenter „Anführer der Herde“ war dies-
mal Bayerns Finanz- und Heimatminister Albert 
Füracker mit dabei. Dieser hatte zuvor einige 
Wünsche aus der Kommunalpolitik mit auf den 
Weg bekommen und für seine Ausführungen zum 
Thema Wolf viel Applaus von den Hüteschäfern 
erhalten. 

 

Es war ein beeindruckender Werbelauf für die Hüteschäferei in Bayern: der inzwischen 19. Altmühltaler Lamm-
Auftrieb in Mörnsheim. Am Samstag führte Finanz- und Heimatminister Albert Füracker (CSU) eine 750-köpfige 
Herde von der Winter- auf die Sommerweide. Zumindest symbolisch. Bei der offiziellen Eröffnung im Festzelt 
konnte Bürgermeister Richard Mittl, neben dem Staatsminister, weitere Ehrengästen, wie den Abgeordneten des 
Deutschen Bundestages, Dr. Reinhard Brandl zu einem "Schäferstündchen der Sinne" begrüßen.  
 
Auch Landratsvertreter aus den Landkreisen Eichstätt und Weißenburg-Gunzenhausen, Bezirksrat sowie viele Bür-
germeister aus den umliegenden Gemeinden und Städten waren unter den Anwesenden. Zudem die wichtigen 
Schäferverbände und -Vereine samt Fahnenabordnungen. Der Vorsitzende des Hüteschäfervereins, Erich Neulin-
ger, freute sich über die große Anzahl an Gästen und warb auch für den Erhalt der Magerrasenflächen und für eine 
Unterstützung der Schäfergilde.  
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Altmühltaler Lamm „Qualitätsbegriff“ 
„Wir gehören zu den vernünftigen Menschen, zu denen, die wissen, 
dass Nutztierhaltung einen Sinn hat.“ Der Oberpfälzer nannte ge-
sunde Ernährung, Landschaftspflege und Heimatidentifikation.  
 
Schafe „wichtige Partner in Landschaftspflege“  
Das betonte auch die Altmühltaler Lamm-Königin Katja Geiger, die 
von „regionalen Qualitätsprodukten“ sprach und aufforderte, einzu-
kaufen: „Jeder einzelne kann damit unseren Erholungsraum, den Na-
turpark Altmühltal, unterstützen.“ Landrat Alexander Anetsberger 

(CSU) nannte die Schafe „wichtige Partner in der Landschaftspflege“ und versäumte es nicht, dem Finanzminister 
einen kleinen Wunsch mitzugeben, nämlich, dass „die finanzielle Ausstattung der Naturparkförderung sehr wichtig 
ist“.  

 
Dank für den Einsatz für die Heimat 
Und es wäre fast schon fahrlässig, den Finanzminister gehen zu lassen, 
ohne ihm ein paar Sachen zu nennen, die besser laufen könnten. Etwa 
„nicht so viele Förderprogramme mit hohen bürokratischen Hürden auf-
zulegen“ oder eine deutliche Aufwertung des ländlichen Raums. Aber: 
„Wir sind dankbar für die bisherige Unterstützung“, auch die Tatsache, 
dass sich Füracker „für die Belange unserer Heimat“ einsetze, so der Bür-
germeister.  

 
„Mehr Mäh als Muh“ 

Zum Jammern hatte der Bürgermeister aber zumindest bei den Besuchern der beiden Lamm-
Tage nichts: Schon kurz nach Beginn des Handwerkermarkts gab es kaum mehr einen freien 
Parkplatz. Das zeigte: Der Lammauftrieb hat auch in seiner 19. Auflage nichts an Anziehungs-
kraft verloren. Und dabei stand am Anfang, vor mehr als zwei Jahrzehnten, nicht mehr als eine 
Idee, die dann am Ende Durchhaltevermögen braucht: Analog zum Viehauftrieb in den Bergen 
die Schafe auf die Sommerweide zu treiben. „Mehr Mäh als Muh“, wie es der Landrat aus-
drückte. 

 
 

Landrat: Regionale Identität bewahren 
Und so stand auch an den meisten Ständen des Handwerkermarkts das Lamm und seine Produkte im Mittelpunkt 
– vom Wollschaf bis zum Kotelett für die heimische Pfanne, vom Lammbratwürstchen bis zum Lamm-Burger. „Ich 
wünsche mir, dass wir uns alles unsere regionale Identität bewahren, sie stärken und nach Kräften ausbauen“, 
meinte Anetsberger. Und Mittl fügte an, bevor er den Minister zu den Schafen führte: „Heimat ist da, wo wir woh-
nen, wo wir leben, wo unsere Familie ist, aber Heimat ist auch ein Gefühl zu den Menschen und der Umwelt, die 
uns umgibt.“ 

 

25 Jahre „Altmühltaler Lamm“ und „Schaf vor Wolf“ 
 

Nach dem offiziellen Teil erhielt Füracker ein neues Gewand. 
Schäfereivorsitzender Erich Neulinger unterstützte ihn beim 
Anlegen der Schäfertracht. Über 750 Schafe, Lämmer und Zie-
gen zogen durch die Straßen und Gassen von Mörnsheim, allen 
voran der Minister, die Altmühltaler Lamm-Königin Katja samt 
deren Amtskollegin, der Limeskönigen Sabrina Picker aus 

Kipfenberg, 
dem Bürger-
meister und 
der Schäfer-
gilde. Ange-

führt wurde die Herde von Schäfer Sascha Gäbler, der seine wolli-
gen Zeitgenossen und vierbeinigen Rasenmäher über den Marktfle-
cken auf die Sommerweide führte.  
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Füracker trug sich zudem in das Goldene 
Buch der Marktgemeinde ein und erhielt 
ein Präsent in Form regionaler Produkte. 
Eine große Zuschauermenge säumte die 
Straßen und Gassen und beklatschte den 
Zug. Ein umfangreicher und gut sortierter 
Handwerkermarkt zeigte unterschiedliches 

Handwerk. Regionale Produkte vom Altmühltaler Lamm, auch im kulinari-
schen Bereich vervollständigten das attraktive Angebot. Auch für die Kinder 
gab es viel zum Staunen, zum Anschauen, zum Basteln, zum Malen und zum 
Filzen, sowie natürlich einen Streichelzoo. Weitere interessante Programmpunkte waren die naturkundliche Füh-
rung „Hoch über Mörnsheim“ auf den Spuren der Schafe am Schäfchenweg, aber auch die mehrmals durchgeführ-
ten Schafschuren von Fachleuten. 

 

Viktoria Lein mit Gesangskonzert und Kabarett 
Ein Konzert mit kabarettistischen Einflüssen erlebten die 35 Besucher am Freitag im Haus des 
Gastes. Viktoria Lein zeigte Bühnenpräsenz über geschulte Gestik und Mimik hinaus, sie 
konnte exzellent tanzen und vor allem singen. Und zwar so ziemlich alles: Von der klassischen 
Händel-Arie über Chanson, Standards oder Musical-Schmachtfetzen (Michael Kunzes „Ich ge-
hör‘ nur mir“ aus „Elisabeth“) bis zu Blues (mit dem selbstgetexteten „Sauerkraut-Blues“ 

etwa) oder einem James-Bond-Titelsong-Medley. Und letzteres ist in der Tat die Höchstschwierigkeit im Pop-Be-
reich, nimmt man es da doch mit erratischen Songs von Kalibern wie Tina Turner oder Adele auf. Seiler & Speer 
machten mit „ham kummst“ den Abschluss, wo das Publikum kräftig mitsang. 

 
Gottesdienst mit Schafsegnung 

Der zweite Tag startete mit dem Gottesdienstbesuch der Gläubigen in der 
Wallfahrtskirche „Maria End“ in Altendorf. Pfarrer Christoph Wölfle wies in 
seiner Predigt darauf hin, dass die guten Hirten wichtig sind, auch in Form 
der Schäfer, zum Schutze von Gottes Geschöpf, der Natur. In seiner Predigt 
verwies er auch auf die Wunder Gottes, die Dreifaltigkeit und das nahende 
Pfingstfest. 

 
 

KOTBEUTEL für Hundehaufen verwenden! 
 

Liebe Hundebesitzer, nehmt ein Sacker‘l…. 
Wir alle lieben unsere Hunde. Aber Hundebesitzer haben auch die 
besondere Verantwortung, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbei-
ner zu entsorgen, um öffentliche Flächen sauber und sicher zu hal-
ten. Leider gibt es immer noch Hundebesitzer, die ihre Pflicht ig-
norieren und den Hundekot einfach liegen lassen. Dies führt nicht 
nur zu unangenehmen Gerüchen, sondern kann auch ein ernstes 
Gesundheitsrisiko für Mensch und Tier darstellen. Und obendrein 
zu einem Problem für unsere wertvollen Feldfrüchte in der Land-
wirtschaft werden, auf die wir alle angewiesen sind! 

Deshalb möchten wir alle Hundebesitzer 
dazu auffordern, zu bedenken wie wich-
tig es ist, den Hundekot auf öffentlichen 
Flächen zu entsorgen. Nehmen Sie im-
mer eine Tüte mit und werfen Sie die Hin-
terlassenschaften Ihres Hundes mög-
lichst zu Hause in den Restmüll. 

 

Wenn wir alle Verantwortung als Hundebesitzer übernehmen, können wir dazu beitragen, 
dass unsere öffentlichen Flächen sauber und sicher bleiben. 

Denken Sie daran, dass auch Kinder damit konfrontiert werden können oder die Hinterlassenschaft auf Grün-
flächen in die Nahrungskette gelangen kann! Wir bitten um Verwendung der Tüten und ordnungsgemäße Ent-
sorgung in der schwarzen Mülltonne! Eine unsachgemäße und vorsätzliche Verschmutzung kann Bußgelder nach 
sich ziehen. Besten Dank für das Verständnis.  
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 Parken auf Gehwegen unzulässig! 
 

Wir weisen immer wieder darauf hin, dass Gehwege nur dann zum Parken für Fahrzeuge verwen-
det werden dürfen, wenn dies per Hinweisschild gekennzeichnet ist. Andernfalls ist der Gehweg 
für Fußgänger da. Gerade Senioren oder Mütter mit Kindern werden oftmals gezwungen, durch 
das rechtswidrige Parkverhalten einzelner auf die Straße auszuweichen und sich so der Gefahr des 
Straßenverkehrs auszusetzen.  

 
Wir bitten um Beachtung. Verstöße können von der Polizei mit Verwarnungsgeld geahndet 
werden. Parken auf der Straßenseite stellt kein Problem dar, sofern noch mindestens 3 m 
Fahrbahnbreite übrig sind.  

 
 
 
 

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Kompostieranlage 
 

Der Wertstoffhof im Bauhof in Mörnsheim ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mittwoch von 16.00 – 17.30 Uhr   & 

Samstag von 13.00 – 15.30 Uhr 
 

Die Kompostieranlage beim Wildbad ist ebenso von April bis Oktober jeweils zu 
folgenden Zeiten geöffnet:  

Samstag von 13.00 – 15.00 Uhr 
 

  
 

Aus - und Anbauten; Beitragspflicht 
 

Werden in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschossflächen durch Baumaß-
nahmen vergrößert, z.B. durch Anbauten oder den Ausbau eines Dachgeschosses 
zu Wohnraum, so entsteht für diese Geschossflächenmehrung die Beitragspflicht 
für Wasser- und Kanalanschlussbeiträge. Die Grundstückseigentümer als Beitrags- 
und Gebührenschuldner sind verpflichtet, der Gemeinde Veränderungen unver-
züglich mitzuteilen.  
 

Auch wenn der Bau nicht mehr genehmigungspflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde erforderlich. Gleiches gilt, 
wenn die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch Kauf, Tausch usw. vergrößert wird. Soll-
ten Anbauten, Dachgeschossausbauten, Garagen mit Zugang zum Wohnhaus oder mit Wasseranschluss, sowie der Anbau 
von Wintergärten, für die u.a. auch keine Genehmigungspflicht bestand, noch nicht gemeldet worden sein, bitten wir dies 
mit Lageplan und Bemaßung nachzuholen. 
 

Hundeverordnung einhalten! 
Die Verordnung über die Haltung von Hunden der Marktgemeinde besagt u.a., dass große Hunde (Schul-
terhöhe 50 cm) und Kampfhunde grundsätzlich angeleint werden müssen. Dies gilt für den jeweiligen 
Innenbereich der Ortsteile, aber auch für Fuß- und Radwege im Außenbereich! Vermehrt werden wir auf 
die Missachtung dieser Vorgaben hingewiesen. Es besteht im Einzelfall die Möglichkeit der polizeilichen 
Anzeige wegen Ordnungswidrigkeit, im weiteren Falle auch eine Maulkorbpflicht und Leinenzwang. 
 

  Wertstoff-Container: Öffnungszeiten beachten!   
 

Wir appellieren an alle Bürgerinnen und Bürger, die Einwurfzeiten gerade 
für die Altglas- und Altmetallcontainer zwingend einzuhalten, sie sind von 
MO-SA jeweils von 7-20 Uhr, nicht jedoch an Sonn- und Feiertagen. Bitte 
denken Sie daran, dass Anwohner gerade in den Abend- und Nachtzeiten, 
aber auch an Sonntagen durch den Lärm gestört werden. Zudem sind die 
Materialien vorgegeben, in der Regel Altglas in mehreren Farben und Alt-
metall.  In keinem Fall gehören CDs oder DVDs oder Fensterscheiben zu den 
Wertstoffen, diese sind über den Restmüll oder den Wertstoffhof im Bau-
hof zu entsorgen! 
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Die jüngsten Trinkwasseruntersuchungen des Trinkwassernetzes Mörnsheim ergaben folgende Werte: 
 

 

   Atrazin          Desethylatrazin      Nitrat (Proben vom 01.02.2023) 
Grenzwert 0,10 Milligramm/l              50 mg/l 

Brunnen I        32 
Brunnen II      38 
 

Härtegrad des Wassers: 20,6° dH., Härtebereich: hart 
 

 

Rückgabe gemeindlicher Holzplätze 
 

Wir weisen aus gegebenem Anlass darauf hin, dass gemeindliche Holzplätze, die 
nicht mehr benötigt werden, fristgerecht gekündigt und in einem ordnungsge-
mäßen Zustand an die Marktgemeinde zurückgegeben werden müssen. 
Eine Weitergabe an Dritte, ohne die Verwaltung vorab zu informieren, ist nicht 
möglich. Wir bitten um Verständnis, weil ggf. auch andere Bürgerinnen und Bür-
ger an der Pachtung eines gemeindlichen Holzplatzes interessiert sind.  
Zudem dürfen öffentliche Flächen nur für die Holzlagerung genutzt werden, so-
fern ein Pachtvertrag besteht oder eine schriftliche Genehmigung vorliegt. Wir 

bitten um Beachtung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessungen 
 

Haunsfelder Straße vom 24.02.2023 – 02.05.2023 (30 km/h Beschränkung) 
Insgesamt gemessene Fahrzeuge:    37.177         
Durchschnittsgeschwindigkeit    34,8 km/h  
max. Geschwindigkeit     85 km/h (!) 
 

Die Fahrzeugführer werden gebeten, sich der vorgegebenen Geschwindigkeit anzupassen.  

Ausweise und Pässe rechtzeitig beantragen! 
Wir bitten wir darum, die Personalausweise und Reisepässe auf ihre Gültigkeit hin zu prüfen. Derzeit muss durch die 
Bundesdruckerei in Berlin mit ca. 3 - 4 Wochen Bearbeitungszeit gerechnet werden. 
 

Gebühren:  
Reisepass für Personen die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben (6 Jahre Gültigkeit):   37,50 EUR 
Reisepass für Personen die das 24. Lebensjahr  
vollendet haben (10 Jahre Gültigkeit):               60,00 EUR 
zusätzliche Gebühr bei Reisepass im Expressverfahren   32,00 EUR 
Vorläufiger Reisepass  
nur in Ausnahmefällen (Nachweis erforderlich)   26,00 EUR 
Personalausweis für Personen die das 24. Lebensjahr  
noch nicht vollendet haben (6 Jahre Gültigkeit):   22,80 EUR 
Personalausweis für Personen die das 24. Lebensjahr  
vollendet haben (10 Jahre Gültigkeit):               37,00 EUR 
Vorläufiger Personalausweis     10,00 EUR 
Kinderreisepass (Lichtbild erforderlich, nur 1 Jahr gültig)  13,00 EUR 
Verlängerung Kinderreisepass        6,00 EUR 
(nur vor Ablauf der Gültigkeit möglich, nur 1Jahr gültig)   
 

Die Vereinigten Staaten von Amerika akzeptieren keine vorläufigen Reisepässe und  
Kinderausweise, sondern verlangen die von der Bundesdruckerei in Berlin ausgestellten roten Pässe. 
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 Problemmüll 
Die Problemmüllsammlung in der Marktgemeinde findet in diesem Jahr am Freitag, 11.08.2023 von 
09.30 bis 10.30 Uhr am Parkplatz beim Sportplatz statt. Der Problemmüll ist an diesem Termin zur 
Sammelstelle zu bringen.       
 

Zum Problemmüll gehören:  
giftige, flüssige Lack- und Farbreste; Laugen; Lösungsmittel; lösemittelhaltige Farben (gekennzeichnet 
durch das orange Flammensymbol); Pflanzenschutzmittel; Reinigungsmittel; Säuren; Spritzmittel. 
 

 
Nicht zum Problemmüll gehören: 
Neonröhren; Altöl; Altreifen; leere Farbeimer und Kanister; Feuerlöscher; Asbestzement oder Asbestabfälle; Altbat-
terien; Medikamente.  
Weitere Informationen zur Mülltrennung und Müllentsorgung finden Sie auf den Internetseiten des Landkreises 
www.landkreis-eichstaett.de/landratsamt/abfallwirtschaft-und-entsorgung    
Wir weisen zudem darauf hin, dass es verboten ist, Müll bzw. Unrat außerhalb der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 
vor diesem abzulegen bzw. über den Zaun zu werfen. Bei Zuwiderhandlungen werden den Verursachern die Entsor-
gungskosten in Rechnung gestellt! 

 
 

Keine Feuchttücher im WC entsorgen! 
 

Immer wieder muss festgestellt werden, 
dass Feuchttücher und andere nicht zer-
setzbare Abfälle im WC entsorgt werden. 
Gemäß § 15 der Entwässerungssatzung 
dürfen u.a. feste Stoffe nicht eingeleitet 
werden. Durch diese festen Stoffe entste-
hen Ablagerungen im Kanalnetz, die durch 
aufwändige Spülungen freigesetzt werden 
müssen.  
 

Zudem werden die Pumpen in der Kläranlage geschädigt, was einen 
großen Aufwand an Zeit und Geld nach sich zieht.  

 
 
 

Neue Abfallfibel  
 

Die Abfallfibel des Landkreises Eichstätt wurde komplett überarbeitet und 
kann ab sofort online unter www.landkreis-eichstaett.de/abfallfibel abgerufen 
werden. Die Online-Broschüre soll als kleines „Nachschlagewerk“ dienen und 
gibt Tipps zur Verwertung und Entsorgung sämtlicher Abfälle, die im Laufe ei-
nes Jahres anfallen.  
 

Gerade bei Engpässen an Rohstoffen ist es umso wichtiger, Wertstoffe zu sam-
meln und aufzubereiten, damit sie wieder als Rohstoffe in die Produktionspro-
zesse einfließen können. Oberstes Ziel ist jedoch die Abfallvermeidung. Um 
den Ressourcenverbrauch zu reduzieren, hat der Landkreis auf einen Druck in 
größerer Menge verzichtet.  
 

Der Landkreis setzt auf die Nutzung der Abfallfibel als Online-Fassung. Diese 
kann u. a. aufgrund von häufigen Änderungen im Abfallrecht immer auf dem 
aktuellsten Stand gehalten werden. Eine gewisse Anzahl an gedruckten Abfall-
fibeln liegt in der Gemeindeverwaltung Mörnsheim zur Abholung aus. Eine Ver-
teilung als Postwurfsendung an alle Haushalte wird nicht erfolgen. 
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 Lärmbelästigung bei Haus- und Gartenarbeiten 
 

Der Betrieb von motorbetriebenen Gartengeräten insbesondere von Laubbläsern und Ra-
senmähern führt wegen der damit verbundenen Geräuschentwicklung oft zu Nachbar-
schaftsstreitigkeiten. Nehmen Sie bei Ihrer Gartenarbeit daher bitte Rücksicht auf Ihre Mit-
bürger.  
 

Die 32. Verordnung zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzgesetzes (Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV) enthält in Abschnitt 3 die Betriebsrege-
lungen für 57 unterschiedliche Geräte- und Maschinenarten, von Baumaschinen über Bau- 
und Reinigungsfahrzeuge bis hin zu Landschafts- und Gartengeräten.  
 

 
Eine Zusammenfassung aus der „Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV“ des bayerischen Um-
weltministeriums finden Sie unter folgendem Link:  
https://www.gesetze-im-internet.de/bimschv_32/BJNR347810002.html  

 
Betriebszeiten für Geräte:  
An Werktagen zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr sowie ganztägig an Sonn- und Feiertagen ist der Betrieb aller moto-
renbetriebenen Gartengeräte sowie weiterer, vielfach verwendeter Geräte verboten. Zusätzliche Einschränkungen 
gibt es für Geräte ohne EG-Umweltzeichen: Ihr Betrieb ist nur an Werktagen von 9.00 – 13.00 Uhr und von 15.00 – 
17.00 Uhr zulässig.  

 
 

So sparen Sie zu Hause Energie 
 

Weitere Informationen, sowie die Grafik finden Sie unter:  
https://magazin.n-ergie.de/artikel/so-sparen-sie-zu-hause-energie/ 

 
 

 
 



-11-

 

 

 
Aktuell wohnen in Mühlheim und 

Mörnsheim mehrere Flüchtlingsfami-
lien aus der Ukraine. Sie sind mittler-
weile mit allem Wichtigsten versorgt 

bzw. können sich soweit selbst versor-
gen. 

 
 

 

Ein Problem ist jedoch die Verständigung, da die Flüchtlinge noch kein Deutsch sprechen. Zurzeit sind die 
Deutschkurse der offiziellen Stellen in Eichstätt leider ausgebucht, jedoch besteht Interesse bei den Geflüch-
teten an Sprachkursen. Um ihnen trotzdem die Möglichkeit zu geben, erste Schritte in der deutschen Sprache 
machen zu können, haben sich bereits einige Bürgerinnen und Bürger bereit erklärt, ehrenamtlich Deutsch-
unterricht für Kinder und Erwachsene zu geben.  
Es wäre aber wünschenswert, mehrere Lerngruppen zu haben, die dann auch kleiner sein können. Von daher 
würden wir uns freuen, wenn sich weitere Interessierte melden, die das bereits bestehende Deutschkurs-
Team verstärken. 

 
Eine pädagogische Ausbildung wäre ideal, ist aber absolut keine Voraussetzung. Das Wichtigste ist die Freude 
daran, den Menschen einen Einstieg in die deutsche Sprache zu geben. Das bestehende Team hat mittler-
weile einige Erfahrung gesammelt und Unterrichtsmaterial ist vorhanden oder wird gerade besorgt.  

 

Wenn Sie Interesse haben, das Team zu verstärken oder weitere Informationen zu dem Thema haben möch-
ten, melden Sie sich gerne bei Belinda Rösch (Tel. 09145/837970) oder Sonja Pfaller (Tel. 09145/7104) 

 
 

 Gottesdienst Pfarrer Wittmann & Anna Gerstlauer 
 

Nach dem Ableben unseres langjährigen Ortspfarrers Eduard Wittmann im Jahre 2020 ist nun vor einigen 
Wochen auch seine Haushälterin Anna Gerstlauer verstorben. Die Marktgemeinde hat eine hl. Messe für 
Sonntag, 2. Juli um 9.00 Uhr bestellt. Alle Gläubigen, die mit den Verstorbenen verbunden waren, sind 
herzlich eingeladen. 

 

 
 

Hilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine in Mühlheim und Mörnsheim 



-12-

 

 

 

 

Mit nur einem Ticket können ab 01. Mai 2023 alle 
Busse und Bahnen des ÖPNV in ganz Deutschland ge-
nutzt werden. Für nur 49 Euro pro Monat! Das 
Deutschlandticket ist ein großer Schritt in Richtung 
Mobilität der Zukunft: digital, klimafreundlich und flexibel. 

 

Verkaufsstart des digitalen Abos 
Der Vorverkauf begann am 03. April 2023. Für die Fahrgäste im VGI ist es am bequemsten, das Abo als digitale Fahr-
karte über die INVG FahrinfoApp zu erwerben. 

 
Infos und Vorbestellung auf vgi.de Hier gibt es allgemeine Informationen und FAQ rund um das Deutschlandticket. 
Außerdem kann man sich dort schon heute für das Deutschlandticket registrieren.  
Weitere Infos hierzu gibt es auf vgi.de/deutschlandticket oder im Kundencenter Ingolstadt. 

 

 
Das Polizeipräsidium informiert 

Ein Ticket für ganz Deutschland 
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Nach coronabedingter Zwangspause findet vom 8. bis 10. Juli 2023 die traditio-
nelle Haunsfelder Stodl-Kerwa wieder statt und bietet am Samstag, 8. Juli, ein be-
sonderes Schmankerl: Der bayerische Kabarettist „Da Bobbe“ tritt mit seinem 
Programm „BAYRONMAN“ im Kirchweihstadl auf.  
 

Zum Kabarettprogramm „BAYRONMAN“: 
BAYRONMAN, so heißt das dritte Programm des Kabarettisten Bobbe. Und er ist 
ein BAYRONMAN, ein Urbayer wie er im Buche steht. Das zeigt er wieder in allen 
Facetten. Er singt eine Hymne was ein echter Bayer alles in seinem irdischen Da-

sein erlebt haben muss, er löst zusammen mit dem Publikum ein bayrisches Kreuzworträtsel, er nimmt die lustigsten und 
schrägsten Ortsnamen Bayerns auf die Schippe und erklärt warum 5 Maß weniger sind als 8 Halbe! Er erzählt, singt und 
spielt auf seiner Steirischen, umgeben von Bayrischer Bühnenkulisse mit Maibaum und Bayrischem Stuhl. Natürlich ist auch 
wieder der Brandlhuber Muk, seines Zeichens 1. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Facklberg mit dabei und erzählt 
von den Gepflogenheiten seiner Wehr.  

 

Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Karten gibt es für 22 Euro in der Sparkasse Dollnstein, im Rathaus in Mörns-
heim und online unter www.okticket.de. An der Abendkasse kosten die Karten 25 Euro. Einlass ist ab 18.00 Uhr bei freier 
Platzwahl. Das Programm beginnt um 20.00 Uhr.  

 

Auf viele Gäste und einen gelungenen Abend freut sich die Freiwillige Feuerwehr Haunsfeld! 
 

 

 

Im Betreuten Wohnen in Familien nehmen Gastfamilien einen Menschen mit Behinde-
rung gegen Betreuungsgeld (650 Euro steuerfrei) bei sich zu Hause auf, um ihn im Alltag 
zu unterstützen. Zusätzlich werden die Kosten für Warmmiete und die Verpflegung er-
stattet. Begleitet und beraten werden die Familien und Klienten dabei durch eine sozial-
pädagogische Fachkraft unseres Verbandes.  

 
Für Menschen mit Behinderung suchen wir deshalb freundliche Gastfamilien, die bereit 
sind, einen Menschen für längere Zeit oder auf Dauer in ihrem Haushalt aufzunehmen.  
Als Familie zählen neben der traditionell-klassischen Familie auch Alleinerziehende, Alleinstehende oder andere Fa-
milienformen. Aber auch Geschwister dürfen als Gastfamilie fungieren und ihren Bruder oder Schwester gegen eine 
Betreuungspauschale sowie Miete und Kostgeld unterstützen.  

 

Wir laden alle interessierten Gastfamilien aus der Region Ingolstadt, Eichstätt, Pfaffenhofen/ Ilm und Neuburg-Schro-
benhausen zu einem unverbindlichen Infoabend ein.  

 

Infoabend für interessierte Gastfamilien  
 

Wann? Donnerstag, 28.09.2023, 18 Uhr  
Wo? Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e. V., Spitalplatz C193, 86633 Neuburg/ Donau,  
großer Gruppenraum im 2. Stock.  
 

Bitte melden sie sich aus organisatorischen Gründen unter marion.richards@caritas-neuburg.de kurz an oder nehmen 
bei Fragen vorab gerne mit uns Kontakt auf:  

 
Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e. V. 

Betreutes Wohnen in Familien 
Ansprechpartner: Marion Richards 

Tel.: 01577 – 2101675 
 
 
 

„Da Bobbe“ wieder bei der Haunsfelder Stodl-Kerwa 

Betreutes Wohnen in Familien – Gastfamilien gesucht 
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SCHAU HIN!   Kinder fit machen für die digitale Welt 
 

Kinder wachsen mit Tablets, Smartphones und Co auf. Fast die 
Hälfte der vier- bis sechsjährigen Kinder in Bayern verbringen mehr 
als 30 Minuten täglich vor digitalen Geräten. Am Wochenende sind 
es sogar 69 Prozent. Das geht aus einer Elternbefragung im Rahmen 
der aktuellen AOK-Familienstudie hervor. In dieser Altersgruppe 
sollten Eltern jedoch nach maximal 30 Minuten den Stecker ziehen. 
Dazu raten die Experten der Initiative „SCHAU HIN! Was Dein Kind 
mit Medien macht“. Die AOK ist bereits seit 2020 Partner der Initia-
tive und hat vor kurzem die Kooperation bis mindestens Ende 2024 
verlängert. „Die Gesundheitskasse trägt so dazu bei, dass insbeson-
dere Kinder lernen, Medien mit Freude und vor allem gefahrlos zu 
nutzen“, so Christian De Lapuente, Beiratsvorsitzender bei der AOK 
in Ingolstadt. Ein zu hoher und falscher Medienkonsum kann der 
Gesundheit von Kindern schaden. Computerspiele, Surfen im Inter-
net, Chatten und Fernsehen verhindern Bewegung und ersetzen bei 
vielen Kindern soziale Kontakte. Zudem können sich Ängste entwi-
ckeln, wenn Kinder nicht altersgerechte Inhalte anschauen. Eltern 
sollten auch dafür sorgen, dass ihre Kinder sicher im Internet unter-
wegs sind. „Helfen kann dabei die Initiative SCHAU HIN!, die Eltern 
unterstützt, ihre Kinder im Umgang mit Medien zu stärken“, so 
Christian De Lapuente. Expertinnen und Experten beantworten Fra-
gen, geben Orientierung und konkrete alltagstaugliche Tipps für 
kompetente Mediennutzung.  
 

 
Ab diesem Frühjahr ist der Bereich Medienkompetenz auch fester 
Bestandteil des AOK-Präventionsprogramms „JolinchenKids – fit 
und gesund in der KiTa“. „Im Mittelpunkt standen bislang Ernäh-
rung, Bewegung, seeli-
sches Wohlbefinden und 
Nachhaltigkeit, ergänzt 
wird das Programm jetzt 
um das Modul Medien-
kompetenz“, freut sich 
Christian De Lapuente.  
Seit der Einführung von 
JolinchenKids im Jahr 
2014 beteiligten sich in der Region Ingolstadt 40 Kitas, über 3.300 
Kinder und deren Familien konnten damit erreicht werden.  
 

Weitere Informationen zur Initiative SCHAU HIN! gibt es unter 
www.schau-hin.info und zum Gesundheitsprogramm JolinchenKids 
unter www.aok.de/bayern/jolinchenkids.  
 

AOK-Familienstudie:  
Eltern schätzen Einfluss der Ernährung auf Klima und Umwelt 
hoch ein 
 

Die AOK hat für ihre aktuelle Familienstudie 500 bayerische Mütter 
und Väter befragt. Die Ergebnisse spiegeln die Belastungen der ver-
gangenen vier Jahre wieder und zeigen, dass Familien in Bayern ihre 
Gesundheit schlechter einschätzen als bei der letzten Befragung 
2018.  

 

AOK – Gesundheitsinfos 
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Schwerpunkt der Studie auf gesunder und klimafreundlicher Ernährung 
Wie die AOK-Familienstudie zeigt, spielt auch in den Familien das Thema Klimawandel eine immer größere Rolle. Grund-
sätzlich sind bayerische Familien bereit, sich klimafreundlich zu verhalten. „Viele Eltern halten dabei die Ernährung für 
sehr wichtig“, erklärt Rainer Stegmayr. So befürworten 87 Prozent der Eltern, dass die Kinder etwas über klima- und 
umweltfreundliche Ernährung in der Schule lernen. Rund 81 Prozent aller befragten Familien schätzen den Einfluss der 
Ernährung auf Klima und Umwelt als bedeutsam ein. Ebenfalls 81 Prozent wünschen sich klare Vorgaben der Bundesre-
gierung an die Lebensmittelindustrie, um die Auswahl der Lebensmittel nach Umwelt- und Gesundheitsaspekten zu er-
leichtern. 40 Prozent der Eltern in Bayern glauben etwa, dass eine klima- und umweltfreundliche Ernährung nicht gesund 
ist. Zudem schätzt nur eine Minderheit der Befragten richtig ein, dass die Produktion von Rindfleisch im Vergleich aller 
Lebensmittel den klimaschädlichsten Effekt hat. Acht Prozent halten hier sogar fälschlicherweise den Anbau von Hül-
senfrüchten wie Erbsen, Linsen oder Bohnen für besonders negativ „Doch gerade eine stärker pflanzenbasierte Kost mit 
mehr Obst, Gemüse, Hülsenfrüchten und Nüssen, wenn möglich aus regionaler Produktion, kann aus Sicht der Wissen-
schaft sowohl die Gesundheit in den Familien verbessern als auch unseren Planeten schützen“, betont Rainer Stegmayr. 

Weitere Informationen zu klimafreundlicher Ernährung bietet 
jetzt auch eine kleine Serie von YouTube-Videos mit dem Food 
Blogger Rafik auf dem AOK-Gesundheitskanal unter Klima-
freundliche Ernährung – nachhaltig kochen - YouTube.  
 

AOK macht sich für gesundes Aufwachsen stark 
Um die Gesundheitskompetenz in Schulen zu fördern, haben 
sich bereits zwei Schulen an der von uns geförderten Gemüse-
Ackerdemie beteiligt und einen Schulgarten angelegt, um so 
das Wissen der Schülerinnen und Schüler über gesunde Ernäh-
rung mit regional und saisonal geernteten Gemüsen und Früch-
ten zu verbessern“, so Rainer Stegmayr.  
 

 
 

Kulturverein „Harte Fron“ e.V. organisiert  
kulinarische Unkräuter-/Heckenwanderung  

 
Der Kulturverein „Harte Fron“ e.V. organisiert 
am Samstag, 23. September um 15 Uhr eine 
Kräuterwanderung, die von der Kräuterpäda-
gogin Brigitte Zinsmeister geleitet wird. Die 
Wanderung führt um Mörnsheim, um die hei-
mischen Hecken und Unkräuter kennen zu ler-
nen. Während der Wanderung erfährt man 
auf interessante und unterhaltsame Weise al-
lerhand über die Pflanzen und Hecken.  
 

Anschließend gibt es ein Hecken- und Kräuterbuffet. Dauer ca. 3,5 Stunden insges. mit Verköstigung. Unkostenbeitrag € 
10,00 p. P.   
 
Anmeldung bei Tobias Berner 0176/41659073 oder Dominik Bauer 0151/27641622  
 

 

Begräbnisverein - Einladung zur Generalversammlung 

Der Begräbnis-Verein-Mörnsheim lädt alle Mitglieder zur Generalversammlung mit Neuwah-
len am Sonntag, den 16.Juli um 16 Uhr im Gasthof „Zum Brunnen“ ein. Wir bitten um zahl-
reiches Erscheinen. 
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Bücherei 
 

Ferienprogramm 
Auch heuer möchten wir im Sommer ein vielfältiges Ferienprogramm anbieten. Die genauen Aktionen und 
Termine stehen leider noch nicht fest. Wir veröffentlichen alles zeitnah in unserem Newsletter sowie auf un-
serer Homepage und als Aushang an der Bücherei. 
 

Vorlesezeit jetzt von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Wir lesen jeden Mittwoch von 17.00 Uhr bis ca. 17.30 Uhr in der Bücherei vor. Die Veranstaltung ist geeignet 
für Kinder von etwa 3 bis 8 Jahre. Bei jedem Besuch erhält Ihr Kind einen Stempel auf den Vorlesezettel. Die-
sen gibt es in der Bücherei, dort wird der Zettel auch aufbewahrt. Bei 10 gesammelten Stempeln gibt es eine 
kleine Überraschung. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte beachten Sie, dass die Auf-
sichtspflicht bei den Erziehungsberechtigten liegt. 
 

Häkelcafé 
Herzliche Einladung zum Handarbeitstreff jeden Mittwoch von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr in der Bücherei! Jede/r 
ist willkommen, in gemütlicher Atmosphäre am eigenen Werk weiterzuarbeiten oder sich zu Neuem inspirie-
ren zu lassen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 

Sammelaktionen 
Wir unterstützen soziale Projekte und haben deshalb eine Sammelecke eingerichtet. 
Folgendes können Sie in der Bücherei abgeben: 
 
- Briefmarken (www.briefmarken-bethel.de ) 
- Naturkorken 
- Brillen, Sonnenbrillen, Brillengestelle (für soziale Zwecke) 
- Kunststoffdeckel von Getränkeflaschen (Deckel gegen Polio) 
- Kronkorken (Patientenhilfe Darmkrebs) 
- Wachsreste (für soziale Zwecke) 
 

Auch Buch- und sonstige Medienspenden nehmen wir jederzeit gerne entgegen. 
 

Buchbestellungen 
Gerne können Sie bei uns Workbooks und sonstige Schulbücher bestellen, jedes in Deutschland lieferbare 
Buch, ebenso Spiele, Hörbücher, DVDs und Tonie-Figuren. Dazu können wir Ihnen zwei Möglichkeiten anbie-
ten: 
 

- Sie bestellen direkt in der Bücherei, per E-Mail an buecherei@moernsheim.de oder per WhatsApp an Mar-
tina Böhm (0175-1911286). Wir geben Ihnen Bescheid, sobald die Bücher oder sonstigen Medien eingetrof-
fen sind. Diese können dann gegen Barzahlung während der Öffnungszeiten in der Bücherei abgeholt wer-
den. 
 

Wir stellen auch gerne Buchgutscheine als Geschenk für Sie aus! 
- Alternativ können Sie auch direkt beim Onlineshop des Sankt Michaelsbundes bestellen. Einfach unter 
www.michaelsbund.de stöbern, Ihre Wunschbücher in den Warenkorb legen und nicht vergessen, ganz zum 
Schluss beim Bestellschritt "Bestätigen" unsere Bücherei als Vermittlungspartner auswählen. Das geht am 
besten durch die Eingabe der Postleitzahl. Die Bestellung kommt dann direkt samt Rechnung zu Ihnen. 

Jede Buchbestellung unterstützt die Büchereiarbeit, egal für welchen Weg Sie sich entscheiden. 

Öffnungszeiten 
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Mittwoch 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Sonntag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr jeden 1. Freitag im Mt.   17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Segnung neues Feuerwehrhaus Mörnsheim 
und Kirchenpatrozinium „Annafest“ 

 
Samstag, 22.07.2023 
Feuerwehrhaus Segnung 
16:30 Uhr Treffen  
17:00 Uhr Feuerwehrhaus Segnung und offizielle Schlüsselübergabe 
  Musikalische Umrahmung durch Blaskapelle „Schdoizwigga“ 
20:00 Uhr Musikalischer Abend mit den BBQ-Chiefs 
 
Sonntag, 23.07.2023 
Annafest mit „Tag der offenen Tür“ 
08:45 Uhr Treffen aller Ortsvereine zum gemeinsamen Kirchgang am Kastenhof 
09:00 Uhr Gottesdienst zum Kirchenpatrozinium in der Pfarrkirche „St. Anna“ 
Im Anschluss gemeinsamer Zug zum Feuerwehrhaus 

mit Frühschoppen mit Unterhaltung durch die „Blaskapelle aus Langenaltheim“ 
 
Ab 11:30 Uhr Mittagessen    
  ab ca. 12:00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch Andrè 
 
Ab 13:30 Uhr - Kaffee und Kuchen durch Pfarrgemeinderat 

- Fahrzeugschau: ILF (Industrielöschfahrzeug), DLK (Drehleiter) und weiteren Fahrzeugen 
- Rettungshundestaffel aus Ingolstadt mit Vorführungen und Infostand 
- Kinderprogramm mit Hüpfburg 
 

Ab 17:30 Uhr gemütlicher Ausklang bei Gegrilltem und Käse und Unterhaltung durch „Noldi“  
 
Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Markt Mörnsheim 
 
 

Veranstaltungen 
 

  Juli 2023     

02.07.2023 Schützenverein Gartenfest mit Oldtimertreffen 10:00 Schützenheim Mühlheim 

07.07.2023 Kameradschaftsübung - FFW Mörnsheim 19:30 Feuerwehrhaus Mörnsheim 

8.-10.7.23 Stadelkirchweih - 125 Jahre FFW Haunsfeld (Nachholtermin)   Haunsfeld 

15.07.2023 Grillfest mit Fußball Gauditurnier-VfB Mörnsheim  11:00 Sportgelände Mörnsheim 

16.07.2023 Begräbnisverein Generalversammlung mit Neuwahlen 16:00 Gasthof "Zum Brunnen"  

20.07.2023 Gartlertreffen - Obst- und Gartenbauverein Mörnsheim 19:30 Gasthof "Zum Brunnen"  

22.07.2023 Segnung Feuerwehrgerätehaus Mörnsheim mit Partyabend 17:00 FW-Gerätehaus 

23.07.2023 St.-Anna-Fest mit Prozession, anschl. Feier  08:00 Feuerwehrhof 

30.07.2023 Patroziniumsfeier mit Gartenfest - Feuerwehr Mühlheim 09:30 Feuerwehrhaus Mühlheim 

        

 August 2023     

17.08.2023 Gartlertreffen - Obst- und Gartenbauverein Mörnsheim 19:30 Gasthof "Zum Brunnen" 

        

 September 2023     

01.09.2023 Kameradschaftsübung - FFW Mörnsheim 19:30 Feuerwehrhaus Mörnsheim 

02.09.2023 Altpapiersammlung 09:00   

21.09.2023 Gartlertreffen - Obst- und Gartenbauverein Mörnsheim 19:30 Gasthof "Zum Brunnen" 

23.09.2023 Weinfest des Arbeitervereins Mörnsheim   



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

  



       

-günstig und wirkungsvoll- 

fragen Sie uns… 
 


